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S P O R T K O N G R E S S  

Heute Samstag, wird das «Europäische Jahr 
der. Erziehung durch Sport» mit dem Sport­
kongress im Auditorium der Fachhochschu­
le Liechtenstein, Vaduz, offiziell eröffnet. 
Höhepunkte sind verschiedene Referate und 
Workshops" 

Das Programm In Vaduz 

BewEGe D E I N  L E B E N  

KÖWEÜ, UND GEIST 

9.00 U h r :  SchUlcrdarbic-
uing 
9 .10  l l h r :  Bcgrilssung 
durch R o m a n  Hermann ,  
Präsident d e r  Spor tkom­
mission 
9.15 U h r :  Eröffnung EJES  
2004 durch Regierungs­
chef  Otmar  Haslcr 
9.20 U h r :  Sportministcr  
Alois Ospcit  Uber d i e  
Sportförderung in Liech­
tenstein 

9 4 0  U h r :  Präsentation des Jahrcsprogrammcs durch Albert 
Frick, Präsident des  Organisationskomitces .. . 
10.00 U h r :  Pause;  

10,30 U h R  SchUicrdarbietung 
10.40 U h r :  Referat «Sport als erzieherische Chance in Schulc, 
Familie und  Verein» durch Kurt  Egger. Leiter I S S W  de r  Uni ­
versität Bern ' 
11.10 U h r :  Referat «Sport - eine bildungspolitische Heraus­
forderung» durch Heinz Keller, Direktor des  Bundesamtes fUr 
Sport, Magglingen. 
1 1 J 0  U h r :  Vorstellung de r  Workshop-Themen 

12JH) U h r :  Mittagessen 
13.00 U h r :  Workshops 
14.30 U h r :  Pause 
15.00 U h r :  Schulerdarbietung 
15.10 U h r :  Präsentation der  Workshop-Ergebnisse 
1 5 5 0  U h r :  Schlusswort durch LOSV-Prüsident Leo  Kranz 

Einstimmigkeit und Ehrungen 

S P O R T  IN K Ü R Z E  

Meisterschaftsfinale 
H A N D B A L L -  Die Handballsaison neigt 
sich langsam dem Ende zu. Die letzten Ent­
scheidungen stehen an. 

Die Damen des HC Unterland empfangen 
heute Samstag um 16 Uhr den Tabellen­
nachbarn Neftenbach. Wenn sie an die pha­
senweise gute Leistung aus dem letzten 
Spiel anknüpfen kann, sollte ein Sieg durch­
aus realistisch sein. 

Die Herren spielen in ihrem letzten Heim­
spiel, ebenfalls heute Sanistag (17.15 Uhr), 
gegen Vorderland. Der Sieger aus dieser 
Partie wird sich den 2. Platz holen können. 
Dazu ist jedoch eine Leistungssteigerung 
gegenüber dem letzten Spiel in Teufen er­
forderlich. Also für Spannung ist gesorgt. , 

Im Anschluss der Spiele ist für die Kinder 
die Möglichkeit geben, Matthandball zu 
spielen. Am 3. April findet am Landesschul­
sport ein Mattenhandballturnier statt, bitte 
den Termin vormerken. 

Zuschauer sind.herzlich willkommen. Die 
Spiele finden im-Schulzentrum Unterland 
statt. - (Eing.) 

Velobörse in Schaan 
RAD - Am Samstag, 27. März 2004, von 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr, führt der Radfah­
rerverein Schaan-RSZ Hermann in der Lan­
desbank-Parkgarage in Schaan (Zentrum) 
seine jährliche Velobörse durch: Für alle 
rechtzeitig zum Saisonstart die Gelegenheit, 
Velos und Zubehör günstig zu erwerben 
oder abzugeben! 

An der Schaaner Velobörse wird nach 
Lust und Laune alles verkauft und zum Kauf 
angeboten, was sich ums Rad dreht, z.B. 
Rennvelos, Damen-, Herren- oder Kinder­
fahrräder, Mountainbikes, diverses Zubehör 
wie Helme, Velobekleidung und Schuhe. 

Und so- funktioniert die Velobörse: .Wer 
Velos oder Zubehör verkaufen will, kann 
dies am Samstag, 27. März, ab 9.30 Uhr in 
der LLB-Parkgarage, Schaan, abgeben. Von 
10 bis 13 Uhr kann an der Velobörse gekauft 
werden. Die Abrechnung erfolgt von 12.00 
bis 13.30 Uhr. 

Nicht verkaufte Artikel müssen bis 
Samstag um 13.30 Uhr abgeholt werden. 
Andernfalls werden die anfallenden Entsor­
gungskosten den Eigentümern in Rechnung 
gestellt. (Eing.) 

Lance Armstrong verzichtet 
RAD - Zwar figuriert er auf der provisori­
schen Startliste. Doch der Auskunft von 
Dirk Demol zufolge, einem der sportlichen 
Leiter der Sportgruppe US Postal, wird 
Lance Armstrong auf die Teilnahme an Mai­
land - San Remo vom Samstag verzichten. 
Nach Ansicht des fünffachen Tour-Siegers 
bringt ihm die Teilnahme am ersten klassi­
schen Eintagesrennen der Saison wenig auf 
seinem Weg der Vorbereitung des sechsten 
Triumphes in der «grande boucle». (si) 

68. Delegiertenversammlung des LTLV 

BALZERS - Zügig gings an der 
68.  Deleglertenversammlung 
des  LTLV durch die Traktanden, 
welche alle einstimmig ange­
nommen wurden. Nebst den 
zahlreichen Ehrungen, wurde 
Imelda Oehri [TV Eschen Mau­
ren) zum Ehrenmitglied d e s  
LTLV erhoben. 
• Fablo Cortaa 

Wie gewohnt, begrüsste LTLV-Prä-
sident Toni Jiiger die Delegierten-
Versammlung und stellte gleich 
fest, dass mit 64 anwesenden Per­
sonen die 68. Delegiertenversamm­
lung beschlussfähig ist (absolutes 
Mehr 31 Stimmen). Danach schritt 
Jäger zur Sportlerehrung. Geehrt 
für ihre sportlichen Leistungen im 
Geräteturnen des ausgelaufenen 
Verbandsjahres wurden Michael 
Blaas, Ralf Heeb, Michael Heeb, 
Markus Brunhart, Stefan Frick, Ni­
ki Gulli und Tobias Locher. In der 
Kategorie Leichtathletik wurden 
Camenisch Denise, Daniel Rih, 
Sandra Hohl, Verena Stucki, Sara 
Thierstein und Marcel Tschopp 
ausgezeichnet. Weiters wurden 
zahlreichen Ehrennadeln (Bronze, 
Silber und Gold) verteilt. Als Hö­
hepunkt der Ehrungen ist weiters 
die Ehrenmitgliedschaft von Imel­
da Oehri zu sehen. 

Internationale Anlässe 
Die Anzahl der Sportlerehrungen 

zeigt auf, wie erfolgreich sich die 
Liechtensteiner LTLV-Alhleten an 
nationalen (Schweiz-Liechtenstein) 
Anlässen behaupten. Doch die Er­
folge an nationalen Anlässen sind 
auch der Grund, warum die Lan­
desbeiträge seit Jahren stagnieren 
oder sich auch Rückläufig entwi­
ckeln. «Die Ausschüttungen des 

LEICHTATHLETIK 

Weiteres Double 
für Bekele? 

Der Äthiopier Kenenisa Bekele 
(Bild) kann an den Cross-WM 
am Wochenende in Brüssel zum 
dritten Mal in Folge beide Titel 
gewinnen. Bekele bietet sich in 
Brüssel die Gelegenheit, weite­
re Cross-Geschichte zu. schrei­
ben. Dem 21-Jährigen gelang 
bisher als einzigem Mann das 
Kunststück, über die Kurz- und 
die Langdistanz zu triumphie­
ren; bei den Frauen schaffte dies 
die Irin Sonia O'Sullivan, wenn 
auch «nur» einmal (1998). Be-
keles Form stimmt jedenfalls; 
vor einem Monat lief e r  über 
5000 m einen Hallen-Weltre­
kord. Es ist jedoch noch offen, 
ob  der Freiluft-Weltmeister über 
10 000 m beide Strecken laufen 
wird. Dessen härteste Widersa­
cher sind die Kenianer, die seit 
1986 ununterbrochen den Na-
tionen-Titel gewannen, auch im 
1998 erstmals durchgeführten 
Kurzcross. (si) 

Imelda Oehri (mit Blumenstrauss) wurde von der 68. Deleglertenversammlung In den Stand des Ehrenmitglieds 
erhoben. Sie wird umrahmt von weiteren «Ehrennadel-Trägerinnen». 

Landes erfolgen über ein eigenes 
Punktesystem. Nationale Anlässe 
geben nicht soviel Punkte wie na­
tionale Anlässe. In dem Sinne ist 
der LTLV etwas benachteiligt», be­
tonte Präsident Toni Jäger, Das Ver­
bandsvermögen per Ende 2003 be­
lief sich zwar noch auf rund 31 000 
Franken, doch damit schrumpfte es 
im vergangenen Verbandsjahr um 
rund 18 000 Franken. Der Grund 
hierfür ist in den Aufwendungen 
für die Gymnastrada zu suchen, 
wie Toni Jäger ausführte. Nachdem 
die Rechnung von 2003 einstimmig 
abgenommen wurde, schritt die 
Delegiertenversammlung zur Ge­
nehmigung des Budgets für das 
Jahr 2004. Dieses sieht ein Auf­

wand von 66 300 Franken vor, bei 
einem Verlust von 5300 Franken. 

Voller Terminkalender 
Auch im kommenden Jahr wird 

der LTLV ein intensives sportliches 
Programm durchführen. Als kleiner 
Höhepunkt darf sicher der « F i t V -
Fun-Day», der im Jahr der Erzie- • 
hung durch Sport eingebettet ist, 
bezeichnet werden. «Das ist eine 
gute Gelegenheit, auf den LTLV 
aufmerksam zu machen», bemerkte 
Toni Jäger. Weiters ist man stolz, 
dass die AV des Schweizer Turnver­
bandes in diesem Jahr in Vaduz 
stattfinden wird (Oktober). Weitere 
Informationen zum LTLV gibt es 
neu auch unter  www.ltlv.Ii,  machte 

Jäger nicht ohne Stolz auf die neue 
Homepage des LTLV aufmerksam. 

E H R U N G E N  

Goldene Ehrennadel: Susanne 
Dünser, Michelle Wagner, Ju­
dith Wyss. 
Silberne Ehrennadel: German 
Erne, Marion Gschwend, Moni­
ka Hasler, Hänni Wagner. 
Bronzene Ehrennadel: Irene 
Bargetze, Kurt Büchel, Irene 
Dorizzi, Yvonne Fischleitner, 
Martin Frick, Glaudia Hoch, 
Gabi Kaiser, Sigrid Kindle, San­
dra Vogt. 
Ehrenmitglied: Imelda Oehri. 

Eschen wird zum Laufmekka 
45. Internationaler Bretschalauf 

ESCHEN - Am Sonntag, den 4. 
April 2004 feiert der traditio­
nelle Bretschalauf ein kleines 
Jubiläum. Bereits zum 45. Mal 
organisiert der Turnverein 
Eschen-Mauren zusammen mit 
dem LTLV den Bretschalauf. Zu 
diesem Aniass werden Läufe­
rinnen und Läufer aus Liechten­
stein, der Schweiz und 
Deutschland erwartet. 

Nachdem der Dorfplatz in Eschen 
nun vollendet ist, kann der Bret­
schalauf wieder durch das Dorf­
zentrum in Eschen geführt werden 
und gewinnt somit wieder an At­
traktivität für Läufer und Zuschau­
er. Ab 13 Uhr beginnt dieser Aniass 
mit dem Start der jüngsten Katego­
rie. 

Um 15.35 Uhr lallt dann der 
Startschuss für den 12 Kilometer­
lauf. Anschliessend findet zum 
ersten Mal in der Geschichte des 
Bretschalaufs der so genannte Pro­
minentenlauf statt. 

Anmeldung noch möglich 
Wer an diesem Lauf teilnehmen 

will, soll sich unter Angabe von 
Name, Vorname, Kategorie und 
Verein schriftlich bei Silfriede 
Marxer, Postfach, 9492 Eschen,, 
oder per E-Mail unter  la@ltlv.li bis 
spätestens zum 26. März anmel­
den. 

Eine Nachmeldung direkt vor 
Ort ist bis spätestens eine Stunde 
vordem Start der jeweiligen Kate­
gorie möglich. 

Ein Grossaufgebot an Läufern wird zum 45. Bretschalauf erwartet. 

Die ersten Drei pro Kategorie er­
halten einen tollen Pokal und na­
türlich bekommen alle Teilnehmer 
ein Erinnerungsgeschenk. Ein be­
sonderer Leckerbissen ist das 
Preisgeld, dass die Siegerin über 
4500 m und der Sieger über 12 000 
m erhalten. 

Für das leibliche Wohl aller Läu­
ferinnen und Läufer und selbstver­
ständlich auch der Zuschauer ist 
bei Start und Ziel direkt im Dorf­

zentrum gesorgt. 
Zei tp lan  u n d  Kategor ien  

(Eing.) 

13.00: Kids MUdchen und Kindergarten, *>7 + j u n ­
ger. 300  m 
13.10: Kids Knaben und Kindergarten, 97 +. 300 m 
13.25: Schüler C .  95  + jUngcr. 600  m 
13.35: Schulerinnen C ,  95  + junger,  6(10 m 
13.50: Schüler B. 93/94, 1200 m 
14.05: Schülerinnen B. 93/94. 1200 in 
14.20: Schüler A.  91 /92 ,1500  m 
14.35: Schülerinnen A.  91/92. 1500 m 
14-50: Männliche Jugend B. 89AJO, 2100 m 
14.50: Weibliche Jugend B, 89/90, 2100 m 
14.50: Weibliche Jugend A,  87/88, 2100 m 
15.05: Miinnlichc Jugend A. 87/88,4500 m 
15.05: Kur/cross Hohbylilul'er, Alter frei, 4500  m 
15.05: Juniorinnen, 85/86,4500 m 
15.05: l:raucn, 84  + alter. 4500  m 
15.35: Junioren, 85 /86 ,12  0 0 0  m 
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